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Am Standort Karl-Keil-Straße des Heinrich-Braun-Klinikum entsteht ein neues 

zentrales Laborgebäude. Mit dem Neubau setzen die HBK-Diagnostik GmbH und das 

Medizinische Labor Westsachsen MVZ GbR ihre strategische Partnerschaft in der 

Labormedizin konsequent fort und schaffen zugleich moderne Strukturen für eine 

leistungsfähige Labordiagnostik in der Region. 

Seit Jahresbeginn laufen die Arbeiten auf dem Baufeld neben dem Wirtschaftszugang von 

Haus 4 und dem Hubschrauberlandeplatz für den viergeschossigen Neubau des 

Laborzentrums. Das Medizinische Labor Westsachsen MVZ GbR lässt dort ein 

Laborgebäude für seine labormedizinischen und mikrobiologischen Abteilungen errichten. 

Seit April drehen sich die Baukräne, aktuell entsteht die Bodenplatte des Rohbaus. Im neuen 

Laborzentrum wird künftig eine Etage durch das Zentrallabor des Klinikums, die HBK-

Diagnostik GmbH, genutzt. Das Kliniklabor ist aktuell im operativen Zentrum (Haus 4) 

angesiedelt und arbeitet 24/7, um die Patientenversorgung rund um die Uhr abzusichern.  

Die derzeit durch das Labor belegte Fläche wird für den Ausbau klinischer Kapazitäten 

benötigt. „Diese Entwicklung ist klar im Kontext der Krankenhausreform zu sehen“, erläutert 

HBK-Geschäftsführer Rüdiger Glaß. „Über den Transformationsfonds werden 

bedarfsgerechte Strukturveränderungen in der Krankenhauslandschaft gefördert. Dazu zählt 

die standortübergreifende Konzentration von Akutstationen. Diesem Ansinnen der 

Krankenhausreform ist das HBK nachgekommen und hat seit Ostern die Fachbereiche 

Neurologie, Innere Medizin sowie Notfall- und Intensivmedizin des Standortes Werdauer 

Straße am Hauptstandort Karl-Keil-Straße konzentriert. Dementsprechend müssen die 

stationären Kapazitäten vor Ort angepasst werden und die derzeitige Laborfläche wird für 

den Ausbau der bettenführenden Abteilungen benötigt.” 

Der Laborneubau wird in unmittelbarer Nähe zu den bettenführenden Häusern des Klinikums 

realisiert, um die Wege weiterhin kurzzuhalten und schnellstmöglich Analysen durchführen 

zu können. Die Kooperation der HBK-Diagnostik mit dem leistungsstarken regionalen 
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Labordienstleister eröffnet dabei umfangreiche Möglichkeiten für fachliche Zusammenarbeit 

und Synergien. Unter gemeinsamer fachlicher Leitung von Privatdozent Dr. med. habil. Peter 

Reichardt, Ph.D. entstehen mit dem Neubau optimale Voraussetzungen für kurze Wege, 

abgestimmte Analysespektren sowie eine wirtschaftlich und medizinisch zukunftsfähige 

Laborversorgung. „Mit dem Laborneubau stärken wir gezielt unsere diagnostische 

Leistungsfähigkeit und sichern zugleich ein hochmodernes eigenes 24/7-Krankenhauslabor 

für die Versorgung unserer Patienten. Die enge strategische Partnerschaft mit dem 

Medizinischen Labor Westsachsen schafft ideale Voraussetzungen, um Qualität, Effizienz 

und labormedizinische Kompetenz langfristig gemeinsam weiterzuentwickeln“, erklärt Peter 

Reichardt, Geschäftsführer der HBK-Diagnostik und des Medizinischen Labors 

Westsachsen. 

Der Neubau ist ein zentrales Element der bereits 2022 geschlossenen Laborkooperation 

zwischen der HBK-Diagnostik und dem Medizinischen Labor Westsachsen und wird speziell 

auf die Anforderungen eines modernen medizinischen Labors zugeschnitten. Das Projekt 

steht für Innovationskraft, regionale Verbundenheit und den gemeinsamen Anspruch, die 

labormedizinische Versorgung in Westsachsen nachhaltig zu sichern und 

weiterzuentwickeln. 

Auf insgesamt drei Etagen wird das Medizinische Labor Westsachsen MVZ GbR im neuen 

Gebäude seine labormedizinischen und mikrobiologischen Leistungen anbieten. Das 

medizinische Diagnostiklabor verfügt über ein umfassendes Leistungsspektrum innerhalb 

eines großen sächsischen Laborverbundes. Seit mehr als 25 Jahren betreut das Labor 

Arztpraxen, Krankenhäuser sowie medizinische Einrichtungen in der Region.  

Die planmäßige Fertigstellung des Neubaus ist für das Jahr 2028 vorgesehen. Schon heute 

blicken alle Beteiligten der Eröffnung des gemeinsamen Standorts mit Vorfreude entgegen. 


